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Gemeinde Südeichsfeld                        Diedorf, den 21.05.2019 

Hauptausschuss 

 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

zur 32. Sitzung des Hauptausschusses der Gemeinde Südeichsfeld am 07.05.2019 

 

 

Ort:  Dienststelle Diedorf, Brückenstraße 3, Sitzungssaal 

Beginn: 19:30 Uhr 

Ende:  21:25 Uhr 

  

anwesende Ausschussmitglieder: siehe Anwesenheitsliste 

 

Gäste:  Gemeinderatsmitglied Herr Roland Oberthür 

  Gemeinderatsmitglied Herr Martin Stützer 

  Gemeinderatsmitglied Herr Karl-Heinz Wehenkel 

  Ortschaftsbürgermeister Herr Frank Peterseim 

  Verwaltungsmitarbeiterin Frau Claudia Uthe, Protokollführerin 

  1 Bürger 

      

  

Ablauf der Beratung: 

 

1. Eröffnung und  Begrüßung 

 

Bürgermeister und Vorsitzender des Hauptausschusses, Herr Andreas Henning: 

- begrüßt die Anwesenden 

 

 

2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Bürgermeister: 

- stellt Beschlussfähigkeit sowie ordnungsgemäße Ladung des Ausschusses fest; 

 bei Sitzungsbeginn sind 6 HA-Mitglieder + Bürgermeister  (= 7 Stimm- 

 berechtigte) anwesend 

 

 

3.  Beschlussfassung der Tagesordnung 

 

Tagesordnung: 

 
1.    Eröffnung und Begrüßung 
2.    Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
3.    Beschlussfassung der Tagesordnung 
4.    Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift des Hauptausschusses    

 vom 17.01.2019 
5.  Beratung und Beschlussfassung: Aufhebung des Beschlusses Nr. 59-29/2018 

    Nachträgliche Genehmigung Consultingvertrag Finanzen/Kalkulation – Friedhofsgebühren
 kalkulation 

6.  Beratung und Beschlussfassung: Vergabe Gebührenkalkulation Bestattungswesen 
7.    Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 16.05.2019 
8.  Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
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Abstimmungsergebnis über Tagesordnung: 

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses:  7  

davon anwesend:     7      

Ja-Stimmen:      7    

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      0 
 

 
4.   Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung der Niederschrift der 31. Sitzung   

 des Hauptausschusses vom 17.01.2019 

 

- keine Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche 

 

Beschluss- Nr.: 63-32/2019: Genehmigung der Niederschrift der 31. Sitzung des Hauptaus-

schusses vom 17.01.2019 

„Der Hauptausschuss der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, das Protokoll der Sitzung vom 

17.01.2019 zu genehmigen.“ 

Abstimmungsergebnis:  

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses: 7 

davon anwesend:     7       

Ja-Stimmen:      6 

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      1 

  Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Hauptausschus-

ses angenommen. 

 

 

5.  Beratung und Beschlussfassung: Aufhebung des Beschlusses Nr. 59-29/2018  

 Nachträgliche Genehmigung Consultingvertrag Finanzen/Kalkulation Bestattungs-

 wesen  

 

i.V.m. 

 

6. Vergabe Gebührenkalkulation Bestattungswesen 

 

Bürgermeister: 

- sagt aus, dass ein Vorliegen der Friedhofsgebührenkalkulation zum Ende des Jahres 2018 

geplant war 

- Hauptausschuss hat im September 2018 den Vertragsabschluss mit der KIV Kommunale 

Informationsverarbeitung Thüringen GmbH nachträglich genehmigt 

- berichtet, dass der zuständige Mitarbeiter der KIV zum Jahresende sein Arbeitsverhältnis 

beendet hat, ohne die Gebührenkalkulation fertig gestellt zu haben 

- seitens der KIV besteht keine Möglichkeit zur Ausführung des Auftrages, so dass man sich 

telefonisch auf eine Storno-Rechnung geeinigt hat 

- das Büro Heyder + Partner ist in der Gemeinde bereits tätig gewesen (Erhebung der Stra-

ßenausbaubeiträge in Heyerode), so dass seitens der Verwaltung eine Vergabe an dieses 

Büro favorisiert wird 

- gegebenenfalls sollen zukünftig auch Kalkulationen für die Feuerwehren über diese Kom-

munalberatungsgesellschaft erstellt werden 

- erwartet bei heutiger Auftragsvergabe an das Büro Heyder + Partner innerhalb von 2 Mona-

ten eine fertiggestellte Friedhofsgebührenkalkulation 

 

Herr Karl-Josef Hardegen: 

- ihm ist daran gelegen, so schnell wie möglich zum Abschluss zu kommen 

- kann nicht nachvollziehen, warum der Vertrag nicht erfüllt werden konnte und erbittet Ein-

sicht in Unterlagen 
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Bürgermeister: 

- sagt aus, dass die Absage und Vereinbarung der Storno-Rechnung lediglich auf einem Te-

lefonat beruht 

 

Herr Holger Montag: 

- mahnt an, Schadensersatzansprüche einzufordern 

- ist der Meinung, dass die Mitarbeiter der Verwaltung qualifiziert genug sind, diese Aufgabe 

selbst zu erledigen; Zahlen aus den letzten 10 Haushaltsjahren können zugrunde gelegt 

werden 

- kritisiert mangelhafte Ausschreibung – es liegt nur ein Angebot ohne Vergleichsmöglichkeit 

vor    

 

Herr Dr. Dieter Herold: 

- bittet ebenfalls um Prüfung, ob Aufgabe nicht von eigenen Mitarbeitern übernommen wer-

den kann 

 

Bürgermeister 

- sagt aus, dass Personal ausgelastet ist 

- Gebührenkalkulationen stammen aus den 90-er Jahren und sind seit dem nicht wieder an-

gefasst worden 

 

Herr Gundolf Montag: 

- ist ebenfalls der Meinung, dass die Verwaltung selbst in der Lage sein sollte 

 

Herr Marcel Hohlbein: 

- vertritt die Meinung, dass eine Storno-Rechnung nicht den Vertrag aufhebt; betrachtet ihn 

noch als gültig 

- Frage des Schadensersatzes ist zu klären - Unternehmen muss Ableistung gewährleiten 

können 

 

Bürgermeister: 

- weist darauf hin, dass die KIV ein Unternehmen der Kommunen ist 

- räumt Überforderung seitens der KIV ein 

 

Herr Holger Montag: 

- möchte „Vorbehalt Schadensersatzansprüche“ in Beschluss aufnehmen lassen – wird be-

rücksichtigt 

 

Herr Karl-Heinz Wehenkel: 

- merkt an, dass der Gemeinde ein formeller Fehler unterlaufen ist – Fristsetzung ist verpasst 

worden  

 

Bürgermeister: 

- wiederholt, dass mit der KIV kein Schriftverkehr stattgefunden hat; Stornorechnung ist tele-

fonisch verabredet worden 

 

Herr Holger Montag: 

-  sagt aus, dass die Leistung ausgeschrieben hätte werden müssen bzw. man hätte bei 

Nachbargemeinden nachfragen sollen 

 

Bürgermeister: 

-  gibt an, dass die Anforderungen an Kalkulationen heute höher als in den 1990er Jahren 

sind; es sind auch neue Bestattungsformen hinzugekommen 

- geht auf Personalsituation in Kämmerei und Bauverwaltung/Liegenschaften ein  
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Herr Karl-Josef Hardegen: 

- erkundigt sich, ob Verwaltung bei der Vergabe der Leistung Unterlagen erarbeitet 

 

Bürgermeister: 

- bestätigt dies; liegen vor 

 

Herr Karl-Josef Hardegen: 

- bemerkt, dass im Vorfeld festzulegen ist, ob eine Misch- oder Einzelkalkulation angewendet 

werden soll; ebenso ist die Höhe des Umlagensatzes zu bestimmen 

 

Bürgermeister: 

- kündigt Vorstellung der Thematik in einer der nächsten Gemeinderatssitzungen durch das 

Büro an 

- laut Kommunalaufsicht darf sich der Deckungsgrad nicht unter 60 % bewegen – entspricht 

in etwa dem jetzigem Stand 

 

Herr Karl-Josef Hardegen: 

- rechnet mit Umsetzung zum Jahresende; Inkrafttreten zum 01.01.2020 

 

Bürgermeister: 

- spricht an, dass zum Vertrag über das Ausheben der Gräber von der Firma Höppner zum 

01.01.2020 Erhöhungen angekündigt wurden 

- diesbezüglich muss auch festgelegt werden, ob die Leistung in die Gebührenkalkulation 

einzukalkulieren oder extra auszuweisen ist 

 

Herr Karl-Heinz Wehenkel: 

- sagt aus, dass der Gemeinde- und Städtebund diesbezüglich Fachseminare anbietet 

- Kalkulation muss fortgeschrieben werden – bei Befähigung von Mitarbeitern kann die Ge-

meinde viel Geld einsparen 

 

Beschlussfassung TOP 5:  

 

Beschluss- Nr.: 64-32/2019: Aufhebung Beschluss Nr. 59-29/2018 

Nachträgliche Genehmigung Consultingvertrag Finanzen/Kalkulation Bestattungswesen 

„Der Hauptausschuss der Gemeinde Südeichsfeld beschließt die Aufhebung des Beschlusses  

Nr. 59-29/2018 vom 25.09.2018.  
Der Vertrag ist wegen Nichterfüllung schriftlich zu kündigen. 

Schadensersatzansprüche behalten wir uns vor.“ 

Abstimmungsergebnis:  

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses: 7 

davon anwesend:     7       

Ja-Stimmen:      7 

Nein-Stimmen:     0 

Enthaltungen:      0 

  Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Hauptausschus-

ses angenommen. 

 

Beschlussfassung TOP 6:  

 

Beschluss- Nr.: 65-32/2019: Genehmigung Gebührenkalkulation Bestattungswesen 

„Der Hauptausschuss der Gemeinde Südeichsfeld beschließt, den Abschluss eines Vertrages über 

die Gebührenkalkulation für das Bestattungswesen an das Büro Heyder + Partner, Gesellschaft für 

Kommunalberatung mbH, Konrad-Adenauer-Straße 11, 72072 Tübingen, in Höhe von 5.400,00 € 

zuzüglich Mehrwertsteuer (6.426,00 € brutto) zu genehmigen.“ 
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Abstimmungsergebnis:  

Anzahl der Mitglieder des Hauptausschusses: 7 

davon anwesend:     7       

Ja-Stimmen:      1 

Nein-Stimmen:     1 

Enthaltungen:      5 

  Mit der erforderlichen Mehrheit ist der Antrag durch die Abstimmung des Hauptausschus-

ses abgelehnt. 

 

Herr Holger Montag: 

- fordert Ausschreibung der Leistung 

 

Herr Karl-Josef Hardegen: 

- wünscht Entscheidung im Gemeinderat 

 

 

7. Vorbereitung der Gemeinderatssitzung am 16.05.2019 

 

 1. Eröffnung und Begrüßung 

 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

 3. Beschlussfassung der Tagesordnung 

 

 4. Berichte aus den Ausschüssen 

 

 5. Beratung und Beschlussfassung: Genehmigung des Protokolls der Gemein-

  deratssitzung vom 31.01.2019 

 

 6. Beratung und Beschlussfassung: Satzung über die Festsetzung der Hebe- 

  sätze für die Grund- und Gewerbesteuern (Hebesatzung) der Gemeinde  

  Südeichsfeld  

 

Bürgermeister: 

- begründet die Notwendigkeit der Erstellung einer Hebesatzung mit der Tatsache, 

 dass es keinen Haushalt gibt und eine Änderung der Steuerhöhe bis 30.06. eines 

 laufenden Jahres festgeschrieben sein muss  

- befanden uns im Dezember 2011 in gleicher Situation 

- Grundsteuer bleibt in bestehender Höhe 

- Gewerbesteuer soll von 357 % auf 395 % erhöht werden; Inkrafttreten zum 

 01.01.2019 

- möchte Haushalt zur konstituierenden Gemeinderatssitzung einbringen und vor der 

 Sommerpause beschließen lassen 

- zur Konstituierung wird 1. Juli als spätester Termin angestrebt (vorbehaltlich der 

 zeitnahen Annahme der Mandate) 

 

Empfehlung des Hauptausschusses: 

- in Hebesatzung sind 395 % in Ansatz zu bringen 

 

7. Beratung und Beschlussfassung: 6. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung 

 der Gemeinde Südeichsfeld 

 

Bürgermeister: 

- hat Vorschlag des Hauptausschusses und der Verwaltung gegenübergestellt; 

 Grundlage bildet das Jahr 2018 
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- zeigt an, dass Kommunalaufsicht einen Sockelbeitrag in Höhe von 60 € auf Grund 

 der allgemeinen Haushaltslage als zu hoch ansieht; schlägt deshalb ein Sitzungs-

 geld in Höhe von 40 € ohne Sockelbeitrag vor 

- informiert über eingereichten Antrag des Gemeinderates Herrn Martin Stützer über 

 ein Sitzungsgeld in Höhe von 30 €  (ebenfalls ohne Sockelbeitrag) 

 Herr Holger Montag: 

- erkundigt sich, ob man sich an andere Gemeinde angepasst hat 

 

Bürgermeister: 

- informiert, dass man sich an Mihla orientiert hat 

 

Herr Dr. Dieter Herold 

- befürwortet die Beschlussfassung durch den scheidenden Gemeinderat 

 

- ebenso die Ausschussmitglieder Herr Gundolf Montag sowie Herr Holger Montag 
 

Herr Uwe Metz: 

- plädiert für „ohne Sockelbeitrag, in Grenzen“ 

 

Herr Karl-Josef Hardegen: 

- spricht die Aufwandsentschädigungen der Ortschaftsbürgermeister an – Verhältnis-

 mäßigkeit der einzelnen Ortschaften ist seiner Meinung nach nicht gegeben 

 

Bürgermeister: 

- wird mit den Sitzungsunterlagen einen Entwurf mit 2 Varianten ausreichen 

- Möglichkeit ist gegeben, Änderungsanträge einzureichen 

 

8. Beratung und Beschlussfassung: Veräußerung von Grundbesitz Gemarkung 

 Schierschwende, Flur 5, Teilfläche aus Flur 87 und 88 

 

Bürgermeister: 

- gibt bekannt, dass es sich um eine Fläche mit 39 qm handelt, die ein Anwohner in 

 Schierschwende für den Anbau eines Wintergartens erwerben möchte 

- die Fläche wird von ihm bereits als Vorgarten genutzt und gepflegt  

- sämtliche anfallenden Kosten trägt der Käufer 

 

9. Beratung und Beschlussfassung: Grundstücksankauf Gemarkung Hilde-

 brandshausen, Flur 6, Flurstück 301 

 

i.V.m. 

 

10. Beratung und Beschlussfassung: Grundstücksankauf Gemarkung Hilde-

 brandshausen, Flur 6, Flurstück 38 

 

Bürgermeister: 

- berichtet, dass der Grundstücksankauf der Erweiterung der Spielplatzfläche des 

 Kindergartens in Hildebrandshausen dient 

- dazu müssen 2 Verträge mit 1.431 qm und 1.840 qm abgeschlossen werden 

- der Rest der Fläche wird an die Agrargenossenschaft verpachtet 

 

11. Bürgeranfragen 

 

12. Stand Baumaßnahmen 

 

13. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
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14. Verschiedenes 

 

Herr Gundolf Montag: 

- möchte wissen, ob Herr Mainzer seine Pacht beglichen hat 

 

Bürgermeistre: 

- bejaht dies; die Zahlung für das 1. Quartal ist erfolgt 

 

Herr Roland Oberthür: 

- fragt nach dem Stand Landkauf durch Herrn Paul Fick an 

 

Bürgermeister: 

- möchte hier erst das Thema Pachtverträge durchlassen 

- eine Beratung hierzu erfolgt in den Gremien 

- ein persönliches Gespräch mit Herrn Fick hat in der letzten Woche stattgefunden 

 

Herr Karl-Josef Hardegen: 

- berichtet über Gasanschluss in der Schulstraße in Lengenfeld unterm Stein –  

 Straßendecke muss noch geschlossen werden 

 

 

8. Allgemeine Informationen des Bürgermeisters 
 

Bürgermeister: 

- dankt den Ausschussmitgliedern für ihre Mitarbeit in 32 Sitzungen in dieser endenden Le-

gislaturperiode 

- möchte ausscheidende Gemeinderatsmitglieder in der konstituierenden Sitzung des Ge-

meinderates verabschieden  

- überreicht in der 1. Gemeinderatssitzung Ernennungsurkunden für die Feuerwehren 

(Ortsbrandmeister Andreas Dunkelberg, Stellvertreter Michael Montag) und nimmt die for-

melle Verabschiedung von Herrn Harald Höppner vor (ehemaliger Ortsbrandmeister) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gez. Andreas Henning    gez. Claudia Uthe 

Bürgermeister      Protokollführerin 


